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Neuer Leitfaden unterstützt Pflegeeinrichtungen auf dem Weg zu 

mehr ökologischer Nachhaltigkeit 

ÖkonaPP zeigt praxisnah, wie stationäre und teilstationäre 

Pflegeeinrichtungen ökologische Nachhaltigkeit Schritt für Schritt im 

Alltag umsetzen können 

Freiburg, 22. September 2026 – Wie kann ökologische Nachhaltigkeit in 

Pflegeeinrichtungen konkret umgesetzt werden – auch dann, wenn personelle 

und finanzielle Ressourcen begrenzt sind? Der neue Leitfaden „Ökologisch 

nachhaltiges Praxiskonzept für stationäre und teilstationäre 

Pflegeeinrichtungen (ÖkonaPP)“ der viamedica – Stiftung für eine gesunde 

Medizin gibt darauf praxisnahe Antworten. Der Leitfaden wurde im Rahmen des 

vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) geförderten Projekts ÖkonaPP 

entwickelt und steht Pflegeeinrichtungen kostenfrei zur Verfügung. 

Vorgestellt wurde der Leitfaden am 21. September 2026 im Rahmen einer öffentlichen 

Online-Veranstaltung der viamedica Stiftung. Nach mehr als zwei Jahren 

Projektlaufzeit erhielten die Teilnehmenden Einblicke in die Projektergebnisse und den 

neuen Leitfaden. Im Mittelpunkt standen konkrete Handlungsmöglichkeiten für mehr 

ökologische Nachhaltigkeit im Pflegealltag sowie Informationen zu Förderprogrammen 

und Zertifizierungsoptionen. Der Austausch zeigte, wie vielfältig die 

Ausgangssituationen und Möglichkeiten von Pflegeeinrichtungen sind. 

Für Einsteiger und bereits aktive Einrichtungen 

Der ÖkonaPP-Leitfaden richtet sich an stationäre und teilstationäre 

Pflegeeinrichtungen unabhängig von ihrer Größe und ihrem bisherigen 

Umsetzungsstand. Einrichtungen, die bisher wenig oder noch keine Erfahrungen mit 

ökologischer Nachhaltigkeit haben, finden einen niedrigschwelligen Einstieg mit 

konkreten Handlungsmöglichkeiten. Einrichtungen, die bereits aktiv sind, können den 

Leitfaden nutzen, um bestehende Maßnahmen zu strukturieren, weitere Potenziale zu 

identifizieren und ihr Nachhaltigkeitsmanagement weiterzuentwickeln. 

Dabei gilt: Schon kleine Schritte können einen wichtigen Beitrag zu mehr ökologischer 

Nachhaltigkeit leisten. Der Leitfaden zeigt deshalb sowohl schnell und unkompliziert 

umsetzbare Maßnahmen als auch weiterführende Ansätze für eine strategische 

Verankerung von Nachhaltigkeit in der Einrichtung. 

Von einfachen Maßnahmen bis zur strategischen Weiterentwicklung 

Der Leitfaden umfasst zentrale Handlungsbereiche wie Ressourcenschonung, 

Nachhaltigkeitsmanagement, Gebäude- und Flächenmanagement, Verpflegung, 

Beschaffung, Abfall, Mobilität, Hygiene und Hauswirtschaft sowie Digitalisierung. 
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Ergänzt werden die Handlungsempfehlungen durch Praxisbeispiele, Checklisten für 

den direkten Einsatz, Hinweise auf Förderprogramme sowie Informationen zu 

Zertifizierungen und Managementsystemen. 

Damit bietet ÖkonaPP sowohl Einrichtungen, die erste Schritte gehen möchten, als 

auch bereits aktiven Einrichtungen Orientierung für die weitere Entwicklung. 

Praxiswissen aus Pflegeeinrichtungen und Verbänden 

In die Entwicklung des Leitfadens flossen das Praxiswissen verschiedener 

Pflegeeinrichtungen und Verbände ein, denen wir für ihre wertvolle Unterstützung und 

Mitwirkung herzlich danken. Ihre Erfahrungen bildeten eine wichtige Grundlage für die 

Handlungsempfehlungen und Checklisten. Ziel war es, einen Leitfaden zu entwickeln, 

der praxisnah, verständlich und unabhängig vom Ausgangspunkt der jeweiligen 

Einrichtung genutzt werden kann. 

Der vollständige Leitfaden steht kostenfrei online zur Verfügung: 

ÖkonaPP-Leitfaden „Ökologisch nachhaltiges Praxiskonzept für stationäre und 

teilstationäre Pflegeeinrichtungen“ 

Weitere Materialien folgen 

Mit dem Leitfaden ist die Projektarbeit noch nicht abgeschlossen: Bis Ende des Jahres 

werden auf der Website der viamedica — Stiftung für eine gesunde Medizin weitere 

hilfreiche Materialien veröffentlicht. Sie sollen Pflegeeinrichtungen dabei unterstützen, 

die Empfehlungen aus dem Leitfaden Schritt für Schritt in den eigenen 

Einrichtungsalltag zu übertragen. 
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Informationen über die Stiftung viamedica 

Die 2002 von Umweltpreisträger und Hygieniker Prof. Dr. Franz Daschner gegründete Stiftung setzt 

sich für nachhaltige Gesundheitsversorgung und den Klimaschutz ein. Mit innovativen Projekten und 

Initiativen unterstützt sie Einrichtungen im Gesundheitswesen dabei, ihren ökologischen Fußabdruck 

zu reduzieren und eine nachhaltigere Gesundheitsversorgung zu gestalten.  
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